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Widmung


Dieses Buch widme ich meinem Mann Michael und unseren drei gemeinsamen Kindern Katharina, Kassandra und Klarissa. Erst durch euch ist mein Leben komplett. Ich liebe euch von ganzem Herzen.




Danksagung


Ein ganz großer Dank geht an meine Freundin Antje, durch die ich mich auf den Weg zu einem positiven Leben gemacht habe und die mir bei diesem Buch beratend zur Seite stand. Einige Beispiele aus ihrem Leben durfte ich ebenfalls nutzen. Vielen Dank für die vielen schönen gemeinsamen Momente mit dir.


Ebenfalls ein Dank geht an Eileen und Reiner, die so freundlich waren Korrektur zu lesen und Verbesserungsvorschläge hatten.




Vorwort


Als teilzeit-alleinerziehende Mutter von drei wundervollen Töchtern, die im Abstand von 1 ¾ Jahren und 2,5 Jahren geboren wurden, kenne ich die kleinen und größeren Herausforderungen des Alltags. Mein Mann arbeitet als Lokführer im Schichtdienst deutschlandweit. Ein oft gehörter Spruch ist „Der Mensch wächst mit seinen Aufgaben und Herausforderungen“. Diesem kann ich nur zustimmen und es gibt viele Möglichkeiten, an sich selber zu arbeiten. Ich habe mich auf den Weg gemacht, um selber zu wachsen und mein Leben positiver werden zu lassen.


Ich habe mich über die Jahre mit verschiedensten Dingen beschäftigt und so mit der Zeit einen umfangreichen Zusammenhang erkannt. Da ich merkte, dass dieser Zusammenhang den meisten Menschen nicht klar ist, kam die Idee, darüber ein Buch zu schreiben. Ich möchte vor allem zeigen, wie die eigenen Gedanken das Leben beeinflussen und wie diese gesteuert werden können. Damit so viele Menschen wie möglich ihren Traum vom Leben verwirklichen können. Wenn immer mehr Menschen anfangen wirklich positiv zu denken, wird es für alle gemeinsam besser und so können wir den Planeten gemeinsam zu einem schöneren, friedvolleren Ort machen.


Vor allem möchte ich mit dem Buch einen Gesamtüberblick und Denkanstöße geben. Natürlich sind weitere Vertiefungen in jedes Thema möglich.




Einleitung


Zu Anfang möchte ich einige Begriffe erklären, damit das Buch besser verständlich wird. Das Große-Ganze nenne ich hier Universum. Manche bezeichnen es auch als Gott, Alles-was-ist oder pure liebevolle Energie. Vielleicht hast du dafür auch einen anderen Namen.


Das Unterbewusstsein und das Universum kennen kein "nicht", "kein", etc. Um es dir zu verdeutlichen: Stell dir keinen grünen Elefanten vor. Was passiert? Aller Wahrscheinlichkeit nach hast du gerade für einen kurzen Augenblick einen grünen Elefanten gesehen, bevor du dir was anderes vorgestellt hast. Das Gleiche machen das Unterbewusstsein und das Universum auch, deshalb ist die richtige Formulierung so wichtig. Eine positive Absicht kann auch mit Hilfe von Wörtern wie „nicht“ formuliert werden. Negative und positive Formulierungen haben nichts mit dem Wort „nicht“, „kein“ etc. zu tun, sondern mit der Wirkung der jeweiligen Aussage. Hier ein paar Beispiele dafür.


negative Formulierung und Wirkung


„Das ist nicht schwer!“ Wird vom Unterbewusstsein so gewertet, dass es schwer wird.


positive Formulierung und Wirkung


„Das ist nicht leicht!“ Durch diese Formulierung wird es wirklich ganz leicht, wie im Schlaf.


Gerade in Bezug auf Kinder ist die richtige Formulierung wichtig. Wenn Kinder direkt von Anfang an lernen, wie etwas leichtfällt und positiv formuliert wird, fällt ihnen später alles leichter. Die meisten Eltern wollen doch gerade, dass ihre Kinder es einmal leichter haben und mehr erreichen.


Babys werden dazu ermutigt, dass sie neue Dinge können wie z.B. krabbeln, laufen lernen etc. Wenn das bei allen Kindern und selbst bei Erwachsenen beibehalten wird, kannst du andere Personen dazu ermutigen, Dinge zu vollbringen, die sie selber vielleicht gar nicht für möglich gehalten hätten.


Einige Beispiele für bessere Formulierungen.


„Sei nicht so laut“ lieber durch „Sei bitte leise(r)“ ersetzen.


Statt „Schrei nicht so rum“ verwende lieber „Rede bitte in einer normalen Lautstärke“.


Die Aussage „das dauert nicht lange“ gerade in Bezug auf Computerprobleme, kennst du bestimmt und weißt, dass es meist länger dauert als du selber erwartet hättest. Eine bessere Formulierung wäre hier „das geht (nicht) schnell“.


Bei Arztterminen, gerade wenn es um Fachärzte geht, ist die weitverbreitete Meinung, dass es lange dauert. Wenn du stattdessen ebenfalls denkst „das geht nicht schnell“, kann es gut möglich sein, dass du den Termin schon eine Woche später hast.


Gerne wird bei Festen zu viel Essen vorbereitet, weil jedes Mal gedacht wird „das reicht nicht“, egal wie viele Personen das Essen zubereiten. Selbst wenn wirklich einmal weniger gemacht wurde als sonst, hat es trotzdem gereicht. An der Stelle wird eindeutig klar, dass das Wort „nicht“ einfach übergangen wird. Dadurch ist immer genug Essen vorhanden.


Wir hatten das einmal an Weihnachten, als das vorbereitete Essen abends schlecht war und wir aus dem, was noch im Kühlschrank war, etwas Leckeres gezaubert haben und alle satt wurden.


Mit mehr Übung und Fokus darauf, fällt es auch dir zunehmend leichter. Nach einigen Tagen oder vielleicht auch Wochen ist es soweit verinnerlicht, dass es automatisch positiv formuliert wird, ohne dass du weiter drüber nachdenken musst. Durch das positive Vorleben übernehmen es deine Mitmenschen, vor allem deine Kinder. Du bist dann ein Beispiel dafür, was alles möglich ist.


Die Gefühle und Gedanken von gestern beeinflussen dein Leben von heute! Willst du etwas ändern, darfst du heute beginnen, deine Gedanken und Gefühle zu ändern, damit dein Leben morgen besser ist.


Damals waren die Kinder den ganzen Tag draußen und keiner, außer den Kindern, wusste wo diese waren. Es hat sich auch kaum jemand solche Sorgen gemacht, wie es heute teilweise der Fall ist. Die Erwartung war, dass die Kinder zum Abendessen oder wenn es dunkel wurde oder was sonst ausgemacht war, wieder zu Hause waren und so war es dann auch.


Die Möglichkeit einer Kontrolle durch das Handy oder andere GPS Geräte gab es nicht. Durch den Einsatz dieser Geräte werden die negativen Gedanken automatisch bestärkt. Wenn du dir stattdessen dein Kind gesund und lebendig tobend vorstellst, lässt du die Geräte automatisch weg und vertraust deinen Gedanken und dem Universum.


Stell dir vor, jeder Gedanke, den du denkst, wird sofort wahr. Wie würde die Welt dann aussehen? Damit es eine schöne Welt wird, erkläre ich dir in dem Buch die Zusammenhänge und wie du sie für dich und deine Umwelt am besten nutzen kannst.




Gesetz der Anziehung


Das Gesetz der Anziehung besagt, dass Gleiches Gleiches bzw. Ähnliches anzieht. Wichtig sind dabei vor allem die Gefühle. Diese zeigen an, ob es in eine positive oder negative Richtung geht. Soll das eigene Leben positiver werden, reicht es aus, sich auf die positiven Dinge zu konzentrieren und sich mit schönen und positiven Dingen zu beschäftigen.


Das klingt fast zu einfach, um wahr zu sein? Vermutlich denkst du auch: Wäre es so einfach, wüssten es doch alle. Ich erkläre dir, warum es noch nicht alle wissen:




	Die meisten, denen ich davon erzähle, halten es für zu kompliziert, auf ihre Gedanken zu achten. Sie glauben lieber an das, was sie von klein auf gelernt haben (und das war leider nicht immer unbedingt was Positives).


	Sie glauben den Ärzten, Medien, Politiker etc. (fast) alles ohne es jemals zu hinterfragen. Wären die meisten Krankheiten aber wirklich so ansteckend, wie gerne von der Schulmedizin behauptet wird, dann müssten die Ärzte und Krankenpfleger doch eigentlich am meisten krank sein. Sind sie aber komischerweise nicht.


	Viele nutzen die innere Abwehr zum Selbstschutz, um nicht die Verantwortung für ihr Leben übernehmen zu müssen. Es ist ja viel einfacher, alles was im Leben passiert auf andere, Gott, das Schicksal usw. abzuschieben und nicht schuld daran sein zu müssen.


	
Den meisten ist es schlicht und einfach noch nie aufgefallen. Sie sind so damit beschäftigt, sich darüber Gedanken zu machen, was andere über sie denken, dass ihnen der Zusammenhang einfach nicht auffällt.
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Wie du mit deinen Gedanken

mehr Erfolg, mehr Reichtum
und mehr Wohlbefinden
in dein Leben bekommst






